
Radio WAF erzielt Rekordquote

Sicherlich haben viele Leser im Einzugsbereich den Sender Radio WAF
direkt auf der Kurzwahltaste 1 ihres Abspielgerätes liegen. So jedenfalls
kennen  wir  es  persönlich  und  von  vielen  anderen  Radiohörern  auch.
Gerade im mittleren Alter ist der Sender bei vielen beliebt. Somit wundert
das  Ergebnis  der  Elektronischen  Medien-Analyse  (E.M.A.  NRW)  einen
nicht wirklich. Ehre, wem Ehre gebührt!

Ein starkes Team: Die beliebten Frühmoderatoren Markus Bußmann und Ina Atig
freuen sich über die Rekordquote von Radio WAF.

Über Achtundvierzig Prozent
48,4% der Menschen im Kreis Warendorf schalten täglich Radio WAF ein – mit
deutlichem  Abstand  so  viele  wie  noch  nie.  Das  zeigt  die  am  10.07.2019
veröffentlichte Reichweitenerhebung Elektronische Medien-Analyse (E.M.A. NRW
2019 II).

Mit diesem Wert landet Radio WAF im Vergleich aller 45 NRW-Lokalradiomarken

https://oelder-anzeiger.de/radio-waf-erzielt-rekordquote/


auf Platz 4.  Insgesamt sind es 112.000 Menschen, die jeden Tag Radio WAF
einschalten.

Diese Zahlen belegen einmal mehr und so deutlich wie nie, dass Radio WAF ein
echtes Erfolgsmodell ist. Wer Themen aus dem Kreis Warendorf hören will, der
ist bei uns im Programm einfach bestens aufgehoben. Gemeinsam mit dem
ganzen Team sagen wir allen Hörern herzlich ‚DANKE‘“

Chefredakteur Frank Haberstroh

Im  Schnitt  hören  die  Menschen  im  Kreis
Warendorf  rund  200  Minuten  am  Tag  ihr
Lokalradio. In der Zielgruppe 30-49 Jahre sind es
mit 229 Minuten sogar fast vier Stunden täglich.
Mit einem Marktanteil von 46,8 Prozent erreicht
R a d i o  W A F  w e i t  m e h r  a l s  d i e  d r e i
öffentlichrechtlichen  Mitbewerber  zusammen:
Denn 1LIVE kommt nur auf einen Marktanteil von 11,7 Prozent, WDR2 auf 12,7
Prozent  und  WDR4  auf  12,2  Prozent.  Damit  bleibt  das  Lokalradio
unangefochtener  Marktführer  im  Sendegebiet.  Auch  der  Geschäftsführer  der
Betriebsgesellschaft von Radio WAF freut sich über die Rekordquote.

So sind es in der Primetime am Morgen in der Stunde zwischen 7 und 8 Uhr an
Werktagen  durchschnittlich  mit  24,0  Prozent  rund  55.400  Hörer,  die  die
Frühsendung mit den Moderatoren Markus Bußmann und Ina Atig verfolgen. In
der Durchschnittsstunde zwischen 6 und 18 Uhr schalten jeden Tag mehr als
40.000 Hörer Radio WAF ein.

Uwe Wollgramm

Radio WAF-Chefredakteur Frank Haberstroh weiß zu berichten:



„Was bei den Hörern in den vergangenen Monaten besonders gut ankam, waren
beispielsweise die Höreraktion ‚KollegenKaraoke‘, die Freitank-Wochen und der
Konzertsommer, in dem wir 60 Konzertkarten verschenkt haben.“ Derzeit läuft
das landesweite Gewinnspiel Sommergeldregen. „Und ab Ende August gehen wir
mit der sehr erfolgreichen Plakataktion ‚Achtung Kinder‘ bereits ins vierte Jahr“,
so Haberstroh.

Die  repräsentative  Reichweitenuntersuchung  „E.M.A.  NRW“  wird  vom  MS
Medienbüro in Köln erhoben. Zweimal im Jahr werden die Ergebnisse der Studie
veröffentlicht (März und Juli).

Radio Bielefeld auf Platz Eins
Über Platz 1 im Lokalradio-Ranking kann sich bei dieser E.M.A.-Runde mit 52,8
Prozent Radio Bielefeld freuen

http://www.msmedienbuero-koeln.de/www/
http://www.msmedienbuero-koeln.de/www/

